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hat Bür­bi oBesuch aus l U In germeiste­
rin Anne Heck-Guthe im Waltroper Rat­
haus empfangen. Begleitet werden die 20 
Schülerinnen und Schüler aus der polni­
schen Stadt von Stefan Berger und Bert­
hold Weber, lehrer der Gesamtschule 
Waltrop. Die Schüler stellten viele Fragen 

keiten und zur Bevölkerungsentwicklung. 
Die Schüler sind während ihres Aufent­
haltes in Waltrop in Gastfamilien der Ge­
samtschüler untergebracht. Der Kontakt 
zwischen der Oberschule lublin und der 
Gesamtschule Waltrop besteht schon seit 
vielen Jahren. Der Gegenbesuch ist mit 
dem Geschichtskurs der Jahrgangsstufe 
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über Waltrop, etwa zu den Sehenswürdig­ 12 im Februar 2010 geplant.-FOTO: PRIVAT 
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